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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. in welcher Weise sich die Beitragseinnahmen der einzelnen landwirtschaftli-
chen Sozialversicherungen jeweils in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg,

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

2. wie sich jeweils die Ausgaben für Krankenkosten, Heilbehandlungen, Arznei-
mitteln, Honoraren usw. bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkassen in
den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg,

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

3. wie sich die Personalkosten bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkassen
in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg,

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

4. wie sich die Investitionskosten bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkas-
sen in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg,

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben?
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B e g r ü n d u n g

Presseberichten zufolge ist die Darstellung der Kostenentwicklung bei den Kas-
sen der Sozialversicherungen widersprüchlich und bedarf daher der Klärung. Da
Pflichtmitglieder der landwirtschaftlichen Sozialversicherungen nicht ohne weite-
res die Kasse wechseln können, ist mehr Transparenz erforderlich, insbesondere,
da die Kassen den Mitgliedern gegenüber diese Transparenz zumindest nicht von
sich aus bieten. Struktur und Leistungsfähigkeit vermitteln eher den Eindruck von
Selbstversorgungswerken für Mitarbeiter dieser Kassen zu Lasten der Mitglieder.

S t e l l u n g n a h m e *)

Mit Schreiben vom 14. September 1999 Nr. 3-0141.5/12/4335 nimmt das Sozial-
ministerium zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. in welcher Weise sich die Beitragseinnahmen der einzelnen landwirtschaftli-
chen Sozialversicherungen jeweils in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg,

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

Entwicklung der Beitragseinnahmen der Landwirtschaftlichen Alterskassen
in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung des Umlagesolls der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaften
in den Jahren 1989 bis 1998

*) Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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Entwicklung der Beitragseinnahmen der Landwirtschaftlichen Krankenkassen
in den Jahren 1989 bis 1998

2. wie sich jeweils die Ausgaben für Krankenkosten, Heilbehandlungen, Arznei-
mittel, Honorare usw. bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkassen in
den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

Die synoptische Darstellung der Ausgabenentwicklung bezieht sich auf einen Be-
richtszeitraum, in dem verschiedene Gesetze in Kraft getreten sind, die sich insbe-
sondere auf die Leistungsausgaben der gesetzlichen Krankenkassen niederschla-
gen. Hierbei handelt es sich um folgende Gesetze:

1. Januar 1993 – Inkrafttreten des Gesundheitsstrukturgesetzes

1. Januar 1997 – Inkrafttreten des Beitragsentlastungsgesetzes

1. Juli 1997 – Inkrafttreten des Ersten und des Zweiten
GKV-Neuordnungsgesetzes

Entwicklung der Leistungsausgaben (insgesamt)
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für ambulante ärztliche Behandlung
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998
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Entwicklung der Ausgaben für zahnärztliche Behandlung
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Zahnersatz
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Krankenhausbehandlung*
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Arznei-, Verband- und Hilfsmittel
(aus Apotheken)

bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998



5

Landtag von Baden-Württemberg – 12. Wahlperiode Drucksache 12 / 4335

Entwicklung der Ausgaben für Heil- und Hilfsmittel
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Kuren und Rehabilitationsmaßnahmen
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Krankengeld *
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998

Entwicklung der Ausgaben für Betriebs- und Haushaltshilfe
bei den Landwirtschaftlichen Krankenkassen in den Jahren 1989 bis 1998
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3. wie sich die Personalkosten bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkassen
in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben;

Entwicklung der Personalkosten der Landwirtschaftlichen Krankenkassen
in den Jahren 1989 bis 1998

4. wie sich die Investitionskosten bei denselben landwirtschaftlichen Krankenkas-
sen in den letzten 10 Jahren

a) in Baden-Württemberg

b) zum Vergleich in der Bundesrepublik Deutschland entwickelt haben?

Entwicklung der Investitionskosten der Landwirtschaftlichen Krankenkassen
in den Jahren 1989 bis 1998

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass das Vierte Buch Sozialgesetzbuch – Ge-
meinsame Vorschriften für die Sozialversicherung (SGB IV) – einheitliche Rechts-
grundlagen für das Haushalts- und Rechnungswesen der Sozialversicherungsträ-
ger enthält (§§67 ff. SGB IV). Darüber hinaus ist das Haushalts- und Rechnungs-
wesen der Sozialversicherung in der Verordnung über das Haushaltswesen in der
Sozialversicherung (SVHV) und der Verordnung über den Zahlungsverkehr, die
Buchführung und die Rechnungslegung in der Sozialversicherung (SVRV) sowie
der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift über das Rechnungswesen in der Sozial-
versicherung (SRVwV) detailliert geregelt. Näheres zu den Geschäftsübersichten
und Statistiken der Krankenversicherung, die die Versicherungsträger gemäß § 79
SGB IV zu erstellen haben, enthält die Allgemeine Verwaltungsvorschrift über die
Statistik in der gesetzlichen Krankenversicherung (KSVwV).

Diese Vorschriften gelten auch für die Träger der landwirtschaftlichen Sozialver-
sicherung und werden von diesen beachtet, so dass eine Datentransparenz auch
bei den landwirtschaftlichen Sozialversicherungsträgern gewährleistet ist.

Dr. Repnik

Sozialminister


